
Hören ohne Barriere
Mobile Höranlage

Eine mobile Höranlage überträgt Sprach- und Musiksignale 

drahtlos direkt zu Hörgeräten. Personen die Hörgeräte mit 

integrierter T-Spule besitzen, können die Anlage ohne 

zusätzliche Empfangsgeräte nutzen. Wenn kein Hörgerät 

getragen wird oder dieses über keine Schnittstellen 

 (Telefonspule/Audioeingang, Bluetooth) verfügt, sind 

Kopfhörer in Kombination mit mobilen Empfangsgeräten  

die Lösung. 
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Die Höranlage ist so konzipiert, dass sie sowohl für Einzel beratungen, 

wie auch für Gruppengespräche oder große Veranstaltungen 

eingesetzt werden kann. Ein Einsatz bei Führungen oder 

 Exkursionen ist ebenfalls möglich. Technisch können beispiels-

weise Vorträge, Gespräche und auch ganze Seminare auf 

 Hörgeräte oder Kopfhörer übertragen werden.

ALLGEMEINE INFOS

Über das Amt für Integration und Inklusion können die verschiedenen 

Simulationsgegenstände verbindlich reserviert werden.  

Das Ausleihen ist kostenlos. 

Kontakt

Rheinisch-Bergischer Kreis

Der Landrat

Amt für Integration und Inklusion

Am Rübezahlwald 7

51469 Bergisch Gladbach

Telefon: 02202 13-2488

Weitere Informationen gibt es im Internet:

www.rbk-direkt.de


